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TOURISMUS

WIRTSCHAFT

Hauptclaim 

WISSENSCHAFT

Hauptclaim 

Hauptclaim 

INNOVATIONSCLUSTER

Hauptclaim 

BREMEN + BREMERHAVEN

Hauptclaim 

MARKENARCHITEKTUR 

HAUPTCLAIMS

Für die Bereiche Tourismus, Wirtschaft, Wissenschaft, 

die Innovationscluster und bei gemeinsamen Auftritten 

von Bremen und Bremerhaven sind folgende Hauptclaims 

definiert >

Für besondere Aktionen oder Anlässe können wahlweise 

andere Claims aus dem Claimpool (s. Seite 18) gewählt 

werden.
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BIKE IT!

PUNKTLANDUNG

FORSCHEN UND FINDEN

HIER SPIELT DIE MUSIK!

IMMER AUF ACHSE!

MÄRCHENHAFT

EINFACH SPITZE

ENTDECKEN UND GENIESSEN

TOP BESETZUNG

ZUKUNFT AUS TRADITION

TOLERANT UND FAIR

SPÜRT DEN BEAT

HIGH PERFORMANCE

WAGEN UN WINNEN
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AHOI SEHLEUTEHART AM WIND

BEI WIND UND WETTER

MARITIME FORSCHUNG 

UND TECHNOLOGIENLEINEN LOS!

ANKERPLATZ FORSCHUNG

STADT IN SICHT

KURS INNOVATION

ALLE MANN AN DECK
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AMTLICHES ERSCHEINUNGSBILD 

AMTLICH-HOHEITLICHES ZEICHEN (UNVERÄNDERT)

Version 4.0, 07.09.2012
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MARKENARCHITEKTUR 

ABSENDERMARKEN

Die verschiedenen Absendermarken städtischer, öffentlicher 

oder privater bremischer Akteure bleiben autonom in jeweiliger 

Eigenverantwortung. Sie werden nicht in das Markenzeichen 

integriert, sondern nutzen das Markenzeichen zusätzlich als 

‚Bremen-Branding‘.

BREMEN

BIKE IT

BREMEN

WAGEN 
UN WINNEN

Absendermarken:

  

...



BREMEN MARKEN-MANUAL MARKENARCHITEKTUR 

TOURISMUS

Hauptclaim 

TOURISMUS

Hauptclaim für gemeinsame Aktivitäten 

WIRTSCHAFT

Hauptclaim

WIRTSCHAFT

Hauptclaim

WISSENSCHAFT

Hauptclaim

WISSENSCHAFT

Hauptclaim

LAND BREMEN

Amtliches/hoheitliches CD

MARKETING-CD STADT BREMERHAVEN

Amtliches/hoheitliches CD

STANDORT BREMEN

Standortmarke
BEIDE STANDORTE 

Standortmarke

MARKETING BEIDER STANDORTE 

STANDORT BREMERHAVEN

Standortmarke

INNOVATIONSCLUSTER

Hauptclaim 

ABSENDERMARKEN

STADT BREMEN

Amtliches/hoheitliches CD
und als Absendermarke 

BREMERHAVEN

HIER STEHT EIN CLAIM

BREMERHAVEN

HIER STEHT EIN CLAIM

HÄFEN

HauptclaimHauptclaim
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abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ

0123456789

(!”“§$%&/=?)

Anwendung für die Claims

> immer VERSAL (Großbuchstaben)

FF DIN REGULAR
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FF DIN REGULAR

abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ

0123456789

(!”“§$%&/=?)
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FF DIN REGULAR

abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ

0123456789

(!”“§$%&/=?)
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Calibri bold

abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ

0123456789

(!”“§$%&/=?)

Calibri light

abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ

0123456789

(!”“§$%&/=?)

Calibri regular

abcdefghijklmnopqrstuvwxyzäöüß

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZÄÖÜ

0123456789

(!”“§$%&/=?)
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ERLEBEN!

ERLEBEN!

ERLEBEN!
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MARKENZEICHEN 
GRÖSSENVORGABEN

.

Größen gelten jeweils für 

Hoch- und Querformat

DIN A6:

Logobox-Höhe 11,25 mm 

Mindestgröße!

DIN A5 / DIN-Lang

Quadrat 21x21 cm:

Logobox-Höhe 15,75 mm

DIN A4:

Logobox-Höhe 22,5 mm

DIN A3:

Logobox-Höhe 31,5 mm

DIN A2:

Logobox-Höhe 44,5 mm

DIN A1:

Logobox-Höhe 63 mm

CLP: 

Logobox-Höhe zwischen 100 und 135 mm

18/1: 

Logobox-Höhe mind.: 200 mm

BREMEN
ERLEBEN!

Logobox-Höhe (LB)
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ERLEBEN! ERLEBEN!

Der Senator für Wirtschaft, 

Arbeit und Häfen

TWO CITIES.TOGETHER.MOIN ZUKUNFT!

MOIN ZUKUNFT!

Der Senator für Umwelt, 

Bau und Verkehr

MOIN ZUKUNFT! MOIN ZUKUNFT!
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Arbeit und Häfen
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MOIN ZUKUNFT!

Kontorhaus am Markt

Langenstraße 2–4 (Eingang Stintbrücke 1)

28195 Bremen

Tel. +49 (0)421 9600-10

Fax +49 (0)421 9600-810

mail@wfb-bremen.de

www.wfb-bremen.de
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MOIN ZUKUNFT!

Kontorhaus am Markt

Langenstraße 2–4 (Eingang Stintbrücke 1)

28195 Bremen

Tel. +49 (0)421 9600-10

Fax +49 (0)421 9600-810

mail@wfb-bremen.de

www.wfb-bremen.de
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MOIN ZUKUNFT!

16 17

MOIN ZUKUNFT!

Kontorhaus am Markt

Langenstraße 2–4 (Eingang Stintbrücke 1)

28195 Bremen

Tel. +49 (0)421 9600-10

Fax +49 (0)421 9600-810

mail@wfb-bremen.de

www.wfb-bremen.de
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MOIN ZUKUNFT!
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MOIN ZUKUNFT!

Kontorhaus am Markt

Langenstraße 2–4 (Eingang Stintbrücke 1)

28195 Bremen

Tel. +49 (0)421 9600-10

Fax +49 (0)421 9600-810

mail@wfb-bremen.de

www.wfb-bremen.de
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Luft- und Raumfahrt

16

34 35

Luft- und Raumfahrt

sind wie kaum ein anderer Markt ein ungeheurer Innovations- 

treiber. Schon jetzt bieten sie eine Fülle von Möglichkeiten, die 

unser Leben auf der Erde einfacher gestalten. 

40 41

Großes Orchesterkonzert, Operngala, Kammermusi-

kalisches Lesung und Open-Air-Filmnacht. Dies alles 

bietet die Deutsche Kammerphilharmonie Bremen 

jährlich zum „Sommer in Lesmona” im Knoops Park. 

Wenn liebevoll die Picknick-Körbe gepackt werden 

und ganze Heerscharen von Musikliebhabern für alle 

Wetter-Eventualitäten gerüstet Richtung Knoops Park 

pilgern, dann ist wieder „Sommer in Lesmona“. Das 

„Klassik-Sommer-Freiluft-Vergnügen“ ist seit 1995 

zum Kult avanciert, der schon Wochen vorher in vielen 

Terminkalendern rot angestrichen wird.

Blätter rauschen in der Sommerbrise. Musik fliegt, 

endlich aus der Enge der Konzertsäle befreit, leicht 

durch die Luft. Es ist Sommer im Knoops Park, Zeit 

für das Kult-Open-Air-Festival der Deutschen Kam-

merphilharmonie Bremen! Tausende Musikliebhaber 

aus aller Welt strömen jedes Jahr mit Picknickkörben 

und Klappstühlen in die malerische Parklandschaft 

am Ufer der Lesum, um hochkarätige Konzerte unter 

freiem Himmel und in fröhlicher Gesellschaft zu 

genießen.

Der nächste „Sommer in Lesmona“ führt Orchester 

und Publikum nach Spanien. Warm, feurig und tem-

peramentvoll wird es dann in Knoops Park zugehen, 

wenn Die Deutsche Kammerphilharmonie Bremen 

gemeinsam mit dem Publikum, das sich vom Festi-

valmotto von der Gaderobe bis zur Bestückung des 

Picknickkorbs inspirieren lässt, mit ¡Viva España! ein 

großes spanisches Fest feiert.

¡Viva España!

Sommer in Lesmona – Familientag

Der Familientag ›Don Quijote‹ 

190 Jahre Sparkasse Bremen

Sommer in Lesmona –Tee in Lesmona

Musikalisch-literarischer Streifzug mit Lesung und 

Kammermusik | Ensemble der Deutschen Kammer-

philharmonie Bremen, Sprecher Benjamin Sadler

Sommer in Lesmona – Orchesterkonzert

›Großes Orchesterkonzert‹ mit Gästen

›Ultra High Flamenco‹

Sommer in Lesmona – Der Film

open-air-Filmnacht

Sommer in Lesmona – Operngala

Dirigent Pablo González, Mezzosopran Eva Vogel, 

Tenor Paul McNamara, Moderator Daniel Finkernagel

Sommer in Lesmona – Notturno

Cross-Over-Konzert

›Ultra High Flamenco‹

Sommer in Lesmona – Familienkonzert

›Sail Away‹

Schauspieler Bernd Maas

Sommer in Lesmona

›Großes Orchesterkonzert‹

›Sail Away‹

Dirigent Alejo Pérez, Tsuumi Sound System

Sommer in Lesmona – Open-Air-Filmnacht

›Sail Away‹

Sommer in Lesmona – Tee in Lesmona

›Sail away‹

Sprecherin Katja Riemann, Ensemble der 

Deutschen Kammerphilharmonie Bremen

Sommer in Lesmona – Operngala

›Sail Away‹

Dirigent Alejo Pérez, Sopran Susanne Bernhard, 

Tenor July Zuma, Moderator Uwe Friedrich

Sommer in Lesmona – Notturno

›Sail away‹

Tsuumi Sound System
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¡Viva España!
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Dann auf ins neue Universum® Bremen! Das aufwändig umgestaltete 

Science Center ist nicht wiederzuerkennen, steckt voller Überraschun-

gen. Stimmige Themenwelten, überzeugend arrangiert auf drei Etagen 

nach den Kategorien Technik, Mensch und Natur – eine neue Dimension 

für große und kleine Entdecker, realisiert auf über 4000 Quadratmetern. 

Die wissenschaftlich-unterhaltsam orientierte Konzeption umfasst über 

250 interaktive Exponate, dazu multimediale Stationen, Rauminszenie-

rungen und Kunstinstallationen. Also schlendern, staunen, beobach-

ten. Und natürlich ausprobieren! Denn im Universum® ist Mitmachen 

ausdrücklich erwünscht. Strom erzeugen, einen Lügendetektor testen, 

gegen eine Maschine kickern, kurz: Technik begreifen. Das Leben verste-

hen. Die Natur entdecken. Im neuen Universum®.

Das Wissenschaftscenter Universum® Bremen geht nach über 14 Jahren 

Betrieb und 5 Millionen Besuchern neue Wege: Die Dauerausstellung in 

dem walförmigen Gebäude wurde komplett entfernt und neu konzipiert. 

Mit der Wiedereröffnung am 7. März 2015 können nun die Themenberei-

che Technik, Mensch und Natur erkundet werden. Auf seinem Rundgang 

durch das neue Universum® kann der Besucher jetzt beispielsweise Blit-

ze selbst erzeugen, einen Lügendetektor ausprobieren oder testen, was 

er in einem schiefen Raum empfindet. Und wie sehen eigentlich Glanzkä-

fer und Schnurfüßer aus der Nähe aus? Mit ungewöhnlichen Blicken auf 

wissenschaftliche Phänomene werden Besucher aller Altersgruppen auf 

4.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche zum Entdecken und Verstehen 

eingeladen. Zusätzlich bieten neuerdings Hintergrundinformationen wie 

Statistiken, Experteninterviews und Prototypen spannende Einblicke in 

aktuelle Forschungsprojekte und zeigen deren Bedeutung für die Gesell-

schaft auf.

Der Themenbereich Mensch im 

Universum® zeigt den Besuchern 

ihre körperlichen Besonderheiten 

und kognitiven Fähigkeiten auf.

Nach den Körperblicken geht es 

weiter zum Unterbereich Sinnes- 

parcours. Hier können die Besu-

cher spielerisch ihre Sinne testen 

und auf verblüffende Art täuschen 

lassen: Wie kann es sein, dass 

mein Begleiter auf einmal so win-

zig wirkt, nur weil er auf diesem 

besonderen Stuhl sitzt? Weshalb gelingt es mir nicht sofort, mit einer Prismenbrille vor den Augen einen Bas-

ketball im Korb zu versenken? Und wieso verschwinden Details des großen Wandbildes im Farbraum, sobald 

die gelbe Glühbirne eingeschaltet wird? Nach etlichen optischen Täuschungen geht es weiter in einen um 10 

Grad gekippten Raum. Wie wird mein Gleichgewichtssinn reagieren? Kann ich hier drin sogar seekrank werden? 

In der lichtlosen Tastgalerie hingegen dreht sich alles um Fingerspitzengefühl. Hier müssen sich die Gäste an 

verschiedenen Alltagsgegenständen vorbei ihren Weg nach draußen ertasten, wo sie dann auch gleich die Gele-

genheit haben, die eigenen Hände buchstäblich unter die Lupe zu nehmen: Mithilfe einer vergrößernden Haut-

kamera werden einzelne Poren, Falten und Härchen verblüffend deutlich. Am Exponat Riesige Ohren erleben die 

Besucher dann das Prinzip unserer Ohrmuscheln – wie große Trichter fangen die überdimensionalen Ohren die 

Schallwellen ein und verstärken hierdurch das Signal. Selbst ein Flüstern aus einigen Metern Entfernung kann 

so noch gehört werden.

Seinem interaktiven Ansatz bleibt das Universum® nach wie vor treu: Beim Eintauchen in die Welt der Wissen-

schaft dürfen die rund 250 Stationen wie gewohnt fast alle angefasst, ausprobiert und selbst erforscht werden. 

Am Komponiertisch beispielsweise können sich die Gäste selbst angeordnete Objekte in digitale Musik über-

setzen lassen. Oder sie treten an einem Kickerautomat gegen eine Maschine an – wer wohl die bessere Treffer-

quote erzielt? Ein überdimensionaler Globus veranschaulicht darüber hinaus komplexe Datensätze rund um das 

weltweite Wettergeschehen, Meeresströmungen oder Schadstoffkonzentrationen.

30 31

in der Luft- und Raumfahrt gehört das Land Bremen  

zur Weltspitze. Hoch qualifizierte, renommierte 

Unternehmen und Forschungseinrichtungen bilden 

ein starkes Innovationscluster. Diese Hochtechno-

logiebranche ist in unserem Bundesland ein wirt-

schaftspolitisches Schwerpunktthema. Wirtschaft, 

Wissenschaft, Verwaltung und Politik arbeiten eng 

und vertrauensvoll miteinander, um die Chancen des 

Standortes gemeinsam optimal zu nutzen.

„InnoVision 2020“ heißt unser Landesprogramm, mit 

dem Luft- und Raumfahrtforschung, -technologie und 

deren Anwendung als ein zentrales Zukunftsthema 

definiert worden ist. Gemeinsam wollen wir Bremen 

als „Land der Luft- und Raumfahrt“ in Ausschreibun-

gen des Bundes sowie in Ausschreibungen auf euro-

päischer Ebene noch besser positionieren.

Schon jetzt hat es die Freie Hansestadt geschafft, bei 

den Themen Raumtransport, Weltraumexploration, 

Raum- fahrtanwendungen sowie Satellitenbau und 

-integration einen entscheidenden Beitrag zur natio-

nalen und europäischen Raumfahrt zu leisten – eine 

hervorragende Basis für die weitere Entwicklung.

Auch die Luftfahrtbranche repräsentiert an der Weser 

einen besonders leistungsfähigen Industriezweig. 

Bremen ist einer der wichtigsten Airbus-Standorte in 

Europa. Von der Bremer Niederlassung des europäi-

schen Flugzeugbauers gehen wesentliche Impulse in 

die regionale Zulieferwirtschaft aus, die in den letzten 

Jahren erheblich an Bedeutung gewonnen hat.

Der Senat hat durch die Wirtschafts- und Wissen-

schaftspolitik gezielt den Luft- und Raumfahrtstand-

ort gestärkt, indem wissenschaftliche Einrichtungen 

gegründet und ausgebaut wurden. Heute verfügt die 

Branche insbeson- dere mit dem Technologiepark 

und der Airport-Stadt, die sich im direkten Umfeld des 

traditionsreichen Flughafens entwickelte, über gut 

vernetzte Standorte.

Grußwort | 

Weit hinten, hinter den Wortbergen, fern der Länder 

Vokalien und Konsonantien leben die Blindtexte. 

Abgeschieden wohnen sie in Buchstabhausen an der 

Küste des Semantik

Bildquelle: Boettcher+Tiensch
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nen nun die Themenbereiche Technik, Mensch und Natur erkun-

det werden. Auf seinem Rundgang durch das neue Universum® 

kann der Besucher jetzt beispielsweise Blitze selbst erzeugen, 

einen Lügendetektor ausprobieren oder testen, was er in einem 

schiefen Raum empfindet. Und wie sehen eigentlich Glanzkäfer 

und Schnurfüßer aus der Nähe aus? Mit ungewöhnlichen Bli-

cken auf wissenschaftliche Phänomene werden Besucher aller 

Altersgruppen auf 4.000 Quadratmetern Ausstellungsfläche zum 

Entdecken und Verstehen eingeladen. Zusätzlich bieten neuerdings 

Hintergrundinformationen wie Statistiken, Experteninterviews und 

Prototypen spannende Einblicke in aktuelle Forschungsprojekte 

und zeigen deren Bedeutung für die Gesellschaft auf.

Pflanzen: Schön, nützlich und – 

geheimnisvoll! Eine faszinieren-

de Welt voller Überraschungen,

aufgeblättert in der neuen 

Bremer „botanika“. Das kom-

plett umgestaltete Entdecker-

zentrum ermöglicht auf einer 

Fläche von ca. 5000 Quadrat-

metern spannende Einblicke in 

die Vielfalt der ca. 8,7 Millionen  

Arten, zeigt anhand von inter- 

aktiven Exponaten, Spielen und  

Modellen, was Pflanzen alles 

können. Dazu vermitteln Makrofotografien, Zeitrafferfilme und 

Röntgenbilder wertvolles Detailwissen. Also Mitmachen und Stau-

nen: Über eine Duftwiese wandeln, Wurzeln, Blätter und Stängel 

im wahrsten Wortsinn begreifen, in einem überdimensionalen 

Pflanzensessel kuscheln – die neue „botanika“ begeistert große 

und kleine Forscher! Und danach: Eine Expedition rund um den 

Globus, immer auf der Spur der Rhododendren. Der Weg durch die 

Schaugewächshäuser führt vom Himalaya über Borneo bis nach 

Japan. 
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te Konzeption umfasst über 250 interaktive Exponate, dazu multi-

mediale Stationen, Rauminszenierungen und Kunstinstallationen. 

Also schlendern, staunen, beobachten. Und natürlich ausprobie-

ren! Denn im Universum® ist Mitmachen ausdrücklich erwünscht. 

Strom erzeugen, einen Lügendetektor testen, gegen eine Maschine 

kickern, kurz: Technik begreifen. Das Leben verstehen. Die Natur 

entdecken. Im neuen Universum®.

Das Wissenschaftscenter Universum® Bremen geht nach über 14 

Jahren Betrieb und 5 Millionen Besuchern neue Wege: Die Dauer-

ausstellung in dem walförmigen Gebäude wurde komplett entfernt 

und neu konzipiert. Mit der Wiedereröffnung am 7. März 2015 kön-

16 17

Glühende Liebe, brennende 

Eifersucht, glimmender Hass 

– in „Carmen“ explodieren die 

Gefühle. Anna-Sophie Mahler  

hat Bizets Oper spannend 

inszeniert. Eindringliche Bilder, 

knisternde Erotik – ein unver-

gesslicher Abend, gefeiert von

Publikum und Kritik! Der große 

Erfolg im Theater Bremen steht 

auch in der nächsten Spielzeit 

auf dem Programm. 

Das Theater Bremen startet 

im Monat September bereits 

mit vier Premieren in die neue 

Spielzeit, drei davon sind im 

Schauspiel angesiedelt. Den 

Auftakt macht am Donnerstag, 

17. September, um 20 Uhr im 

Kleinen Haus die Schauspiel-

produktion „Verzehrt (Consu-

med)“ nach dem Roman von 

David Cronenberg in der Regie 

von Felix Rothenhäusler. Am 

Sonntag, 20. September findet 

um 18 Uhr mit „Das Schloss“ 

nach Franz Kafka bereits die 

nächste Schauspiel-Premiere 

statt, dieses Mal im Theater 

am Goetheplatz. Mit dabei ist 

die Kafka Band aus Prag, es 

inszeniert Alexander Riemen-

schneider. 

Von 14 Uhr bis in die Abendstunden öffnet 

das Vier-Sparten-Haus seine Pforten und 

gewährt Einblicke nicht nur in die Theater-

arbeit an sich, sondern auch bereits in neue 

Produktionen.

14 15

Rathaus, Roland, Schnoor – Sehenswürdigkeiten 

auf Schritt und Tritt. Doch Bremen hat noch viel 

mehr zu bieten. Etwa die malerischen Wallan-

lagen. Oder die Neustadt mit ihren pittoresken 

Straßen. Also rauf aufs Rad und die Stadt entde-

cken! ; die ca. 

17 km lange Runde führt rund um die City, also 

„umzu“, wie die Bremer sagen. 

 Das bunte Ostertor, das 

Peterswerder-Viertel, die Pauliner Marsch mit 

dem Weserstadion. Jetzt mit der Sielwall-Fäh-

re auf die andere Weserseite übersetzen zum 

Natur- und Gartenparadies Stadtwerder mit dem 

Werdersee und zur Neustadt. 

Das Funkhaus von Radio 

Bremen, vor dem ein bronzenes Loriot-Sofa (mit 

Mops!) steht. Wer mag, kann jetzt einen   

zur „Alexander von Humboldt“ im Europahafen 

machen, bevor es zum Marktplatz und zurück 

zum Bahnhof geht.

Mit dem Fahrrad rund um die City: 

Quirlige Viertel, stille Straßen, ein Loriot-Sofa 

mit Mops. Und ein Abstecher zur „Alex“
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